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3Grußwort

Liebe Möblerinnen
Liebe Möbler, Freunde und Gönner

Es erfüllt mich Freude und Stolz Präsident der Gesellschaft 
Möbelwagen sein zu dürfen.

Haben wir doch in der vergangenen Kampagne sehr vieles 
auf den Weg gebracht und auch durchgeführt und dies 
mit großem Erfolg.

Das Stuttgarter Stadtprinzenpaar Prinz Wolfgang III. und 
ihre Lieblichkeit Prinzessin Claudia II. überzeugten ihr  
Publikum durch Charme, Esprit und gesangliches Können. 
Sie vertraten den Stuttgarter Karneval mit Stil und Würde.

Wir blicken gerne zurück auf eine tolle Kampagne und 
freuen uns auf die kommende.
Wir sind vorbereitet !

Unser Focus liegt in diesem Jahr auf der Ausrichtung des 
Stuttgarter Gardetanzturnieres in Denkendorf.
Ein Qualifikationsturnier des Bundes Deutscher Karneval 
zur Süddeutschen Meisterschaft im Jahre 2015.

Aus der ganzen Bundesrepublik haben sich Tänzerinnen 
und Tänzer angemeldet, um bei diesem Turnier ihr Bestes 
zu zeigen und hoffentlich eine Qualifikation zu ertanzen.
Wir freuen uns außerordentlich, dieses Turnier nach vie-
len Jahren wieder durchführen zu dürfen.
Mit großem Eifer werden Vorbereitungen getroffen, um 
den aktiven Tänzerinnen und Tänzern, sowie den Besu-
chern einen angenehmen Aufenthalt zu bieten.

Unsere Prunksitzung im Veranstaltungszentrum Waldau-
park wird ein weiterer Höhepunkt der Kampagne werden.
Die letzte Sitzung war ausverkauft und bis auf den letzten 
Sitzplatz restlos gefüllt.

Auch das von uns organisierte und durchgeführte Gug-
gen-Monster-Konzert am Rosenmontag auf den Treppen 
des Stuttgarter Rathauses und der Stuttgarter Fasnetum-
zug mit Abschlussparty auf dem Gelände unseres Sponso-
ren Dinkelacker-Schwabenbräu erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Die Zahl der Zuschauer steigt ständig.

Somit kann man erkennen, daß der Karneval in Stuttgart 
lebt und gerne gefeiert wird. Die Gesellschaft Möbelwa-
gen trägt mit ihren zahlreichen öffentlichen Veranstaltun-
gen gerne ihren Teil zu dieser Entwicklung bei.

Wir freuen uns wieder auf viele schöne Stunden und Ver-
anstaltungen mit Ihnen allen als Publikum.

Mit drei kräftig donnernden A-HA

Euer Präsident
Thomas Klingenberg



4 Der Möbelwagen lädt einDER MÖBELWAGEN LÄDT EIN 

Dienstag 
06.01.2015* 
11:11 Uhr 
 
  
 
24. - 25.1.2015 
 
 
 
 
Samstag 
14.02.2015 
 
 
 
18:11 Uhr 
 
19:11 Uhr 
 
 
 

 
Vorstellung und Inthronisation  
des Stuttgarter Stadtprinzenpaares 
Stuttgart Rathaus, Panoramafenster 
 
 
Stuttgarter Gardetanzturnier  
Albert-Schweitzer-Sporthallen 
Denkendorf 
 
 
Große Prunksitzung der Gesell-
schaft Möbelwagen, SSB Veranstal-
tungszentrum Waldaupark (Fried-
rich-Strobel-Weg  4-6, 70597 Stgt.) 
 
Sektempfang 
 
Programmbeginn 
- Kostümierung ist gerne  gesehen – 
 
 * für geladene Gäste  
 

Hauptveranstaltungen der Ersten Stuttgarter Karnevalgesellschaft 
Möbelwagen e.V. seit 1897 

in der 118. Kampagne 2014/2015 

Montag 
16.02.2015 
14:00 –  
ca. 17:00 Uhr 
 
18:00 –  
ca. 22:00 Uhr 
 
 
Dienstag 
17.02.2015 
14:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch 
18.02.2015 
19:00 Uhr 
 
  
 

 
Kinderfasnet der Stadt Stuttgart und 
Gesellschaft Möbelwagen im  
Stuttgarter Rathaus (Eintritt frei) 
 
Monster – Guggen – Konzert 
auf dem Stuttgarter Marktplatz 
(Eintritt frei) 
 
 
Großer Fasnetumzug durch die  
Stuttgarter Innenstadt. Danach  
Abschlussfest auf dem Gelände der 
Stuttgarter Privatbrauerei 
Dinkelacker – Schwabenbräu. 
Eingang Hohenzollernstr.  
(Eintritt frei)  
 
 
Prinzenbegräbnis 
Vereinsgaststätte SV Hoffeld 
 

Kartenbestellung  Prunksitzung: 
Per Post: 

 
Gesellschaft Möbelwagen e.V.  
Moselstr. 73 
70376 Stuttgart 
Tel.: 0711/592568 
Fax: 0711/ 5910231  
 

 
Per email: 

 
prunksitzung@gesellschaft-moebelwagen.de 
info@gesellschaft-moebelwagen.de 
 

Der Möbelwagen freut sich auf Ihren Besuch. 
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In diesem Jahr fand die Inthronisation des Stuttgarter 
Stadtprinzenpaares wieder am Dreikönigstag statt. Pünkt-
lich um 11:11 Uhr zog die Gesellschaft Möbelwagen ins 
Panoramafenster des Stuttgarter Rathaus ein um das 
neue Stadtprinzenpaar zu empfangen. Die Span-
nung war wie immer groß, denn um die Per-
sonen die sich im Prinzengewand zeigen, 
wird von den Möblern immer ein gut ge-
hütetes Geheimnis gemacht. Nur weni-
ge wussten schon vor der Inthronisati-
on, wer sich hinter dem neue Stadt-
prinzenpaar verbirgt.
Nach kurzer Ansprache des Möbler 
Präsidenten Thomas Klingenberg 
war es dann endlich so weit. Zu 
Händels Feuerwerksmusik schritt 
das neue Stadtprinzenpaar Wolf-
gang III. und Claudia II. zur feier-
lichen Inthronisation. „Lasst uns 
das Paar mit einem dreifach don-
nernden A - HA begrüßen“, for-
derte der Präsident die anwesen-
den geladenen Gäste und die Ver-
treter von Karnevalvereinen aus 
der ganzen Region auf. Dann folg-
ten die üblichen Rituale: 
Prinz Wolfgang III. erhielt vom 
Stadtprinzen des vergangenen Jah-
res, Rik I. , das Zepter, Prinzessin Clau-
dia II, von unserer vorjährigen Prinzes-
sin Sofie I. die Schärpe mitsamt einem 
selbstgefertigten „Erste Hilfe“ Büchlein für 
Prinzessinnen. Man merkte deutlich, dass es 
Rik & Sofie schon ein bisschen schwer fiel, die 
Macht wieder abzugeben. Jedoch versprachen Wolf-
gang III. und seine Claudia II., dass sie ihr Bestes geben 
werden die Stadt zu regieren.Mit dem Fasching hatte das 

neue Stadtprinzenpaar in der Vergangenheit noch wenig 
zu tun. Zwar schauten sie sich schon mal einen Umzug an, 
ansonsten wurde aber eher Distanz gehalten. 

Der 54-jährige Wolfgang Seljé ist Sänger und Moderator. 
Seine Ehefrau Claudia Seljé arbeitet als Controlle-

rin in einer schwäbischen Bautrocknungsfirma. 
Verheiratet sind die beiden gebürtigen Stutt-

garter, die in Filderstadt wohnen, seit 18 
Jahren. Kennengelernt haben sie sich bei 

einer Aufführung von Mozarts „Zauber-
flöte“ in Filderstadt als Papagena und 

als Papageno. Das Gesangs repertoire 
des Stadtprinzen und seiner mitsin-
genden Gattin hat die Narren im 
Rathaus jedenfalls restlos begeis-
tert. Zur Melodie von Sinatras 
„Strangers in the Night“ textet der 
Prinz: „Schen kat Se mr Zeit“ und 
es dauerte nicht lange, bis der 
ganze Saal die Lieder des Prinzen 
mitträllerte. 
Wie immer folgte der Inthronisati-
on ein sehr kurzweiliges und inter-
essantes Programm, das von den 

Aktiven der Gesellschaft Möbelwa-
gen bestritten wurde. Zwischen den 

einzelnen Tanzdarbietungen unserer 
Minis, Kindergarde und den Solisten 

blieb natürlich auch genug Zeit, um die 
Ordensrunden für die Gäste durchzufüh-

ren, bei denen die frischgebackenen Tolli-
täten gleich mal auf ihre „Kusstauglichkeit“ 

geprüft wurden. Viel geküsst und für die bevor-
stehende lange Kampagne bestens gerüstet, ver-

sprach auch dieses Prinzenpaar wieder ein Volltreffer für 
die Möbler zu werden.

Inthronisation des Stuttgarter Stadtprinzenpaares 2013/2014
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7Prunksitzung 2014
Unsere Prunksitzung im SSB-Veranstaltungszentrum 
Waldaupark entwickelt sich langsam aber sicher zu einem 
absoluten Geheimtipp. So konnten wir in 2014 wieder 
einmal in einen restlos ausverkauften Saal blicken.
Schon mittags begannen die Proben der Aktiven für das 
abendliche Bühnenprogramm, während die fleißigen Hel-
ferlein unserer Gesellschaft nochmals letzte Hand anleg-
ten, damit auch wirklich alles perfekt vorbereitet war.

Pünktlich um 18:11 Uhr waren Minis und Kindergarde be-
reit , um den Gästen Spalier zu stehen, die sich schon in 
großer Anzahl eingefunden hatten und gleich ins Foyer 
zum Sektempfang strömten.

Nachdem auch unsere Ehren-
gäste alle 
e m p f a n g e n 
und zu ihren 
Plätzen be-
gleitet waren 

wurde im Saal die Eröffnung durch Ex-
Prinzessin Jenny vom Band abgespielt. 
Nun wurde es auch für unsere Aktiven 
höchste Zeit sich zum Einmarsch aufzu-
stellen. Pünktlich um 19:11 Uhr zogen 
wir zusammen mit unseren zahlreichen 
Gastvereinen in den Saal ein.

Der Begrüßung auf der Bühne durch unseren Präsidenten 
Thomas Klingenberg folgte ein kurzer Prolog des Prinzen-
paares und unserer Kinderprinzessin, bevor unsere Kleins-
ten endlich ihren heißersehnten großen Auftritt hatten. 
Ein wenig Nervosität war den Minis im Alter von 4-7 Jahre 
schon anzumerken, als sie sich zum Einmarsch aufstellten. 
Es war das erste Mal, dass sie ihren Tanz vor so einem 
großen Publikum zeigen durften. Kaum war aber der erste 
Fuß auf die Bühne gesetzt, ging alles wie von selbst. Ge-
konnt wirbelten unsere Kleinsten mit ihren Kostümchen 
zur Musik „Lollipop“ über die Tanzfläche und wurden mit 
viel Applaus für ihre Darbietung belohnt.

Im Anschluss ließ es sich unser Möbler Jürgen Wachter 
nicht nehmen, wieder in die Bütt zu steigen und so manch 
Politiker auf die Schippe zu nehmen.
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Während Jürgen noch kräftig vom Stapel zog, stand drau-
ßen schon die Kindergarde bereit und wartete auf ihren 
Einmarsch. Das ganze Jahr hatten sie ihren Marschtanz 
geprobt, um diesen vor so großem Publikum präsentieren 
zu dürfen. Zackig wie die Großen marschierten sie ein und 
schwangen das Tanzbein zu traditioneller Marschmusik.

Gekonnt zeigten sie 
dem begeisterten 
Publikum, dass auch 
sie schon mit großer 
Disziplin dabei sind. 
Egal ob Rad oder 
Spagat, alles klappte 

perfekt. Stolz und von sich selbst überzeugt marschierten 
sie wieder aus, um die Bühne für un-
seren Prinz Wolfgang – den schwäbi-
schen Frank Sinatra - zu räumen.
Es dauerte nicht lange, bis das Publi-

kum zu den von 
Wolfgang ins 
s c h w ä b i s c h e 
umgetexteten 
Melodien mitsang und sich ein gro-
ßer Chor entwickelte.
Kaum hatte Wolfgang das Mikrofon 
aus der Hand gelegt, ertönten vom 
hinteren Teil des Saals bereits die ers-
ten Paukenschläge. Unsere Freunde 
aus Ditzingen – die Los Titzos - eine 
Guggenmusik, die bei unserer Prunk-

sitzung längst nicht mehr wegzudenken ist, formierte sich 
in den Reihen und bahnte sich den Weg zur Bühne. Dies 
erwies sich mit den neuen Kostümen als gar nicht so ein-
fach, denn das Publikum hat es schon bei den ersten Tö-

nen von den Sitzen ge-
rissen und alle klatsch-
ten und tanzten aus-
gelassen mit. Endlich 
auf der Bühne ange-
kommen stand ein 
15-minütiges Pro-
gramm bevor, bei dem 

die Los Titzos in ge-
wohnter Weise 
eine „Achterbahn“ 
aus dem Saal mach-
ten. Nur widerwillig 
wurden sie von der 
Bühne gelassen 
und mit einer Zuga-
be und viel Applaus verabschiedet. Nach so viel Bewe-
gung fürs Publikum war es an der Zeit für die Überra-
schung des Abends. Bereits beim Einmarsch der Gesell-
schaft, konnte man in einige verblüffte Gesichter im Pub-
likum blicken, die sich zu fragen schienen, was denn die 
Damen in den Traditionskostümen der Blauen Tanzgarde 
hier machen. Dieses Geheimnis sollte nun gelüftet wer-
den. Zum Einmarsch stand bereit – eine Schulklasse !!!

Prunksitzung 2014
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Jetzt trauten einige ihren Augen nicht mehr, denn was 
dem Publikum nun auf der Bühne geboten wurde, war 
Tanz und Show der ganz besonderen Art.

Ehemalige Tänze-
rinnen und ein Tän-
zer der Blauen 
Tanzgarde haben 
sich zusammenge-
tan, um ihren alten 
Schautanz wieder 
aufleben zu lassen. 
Einige von ihnen sind schon seit Jahrzehnten nicht mehr ak-
tiv, was man jedoch in keinster Weise vermuten konnte. Ge-
konnt, als hätten sie diesen Tanz erst gestern auf den großen 
Turnierbühnen getanzt, präsentierten sie sich. Mit tosendem 
Applaus wurden sie begleitet und am Ende verabschiedet. 
Hier wurde wieder ein Stück Tradition gezeigt, wofür wir sehr 
dankbar sind und bei dem uns allen warm ums Herz wurde.
Doch kaum war der Auftritt 
der Schulklasse zu Ende, stol-
perte ein Kellner auf die Büh-
ne, der schon mehrfach aufge-
fallen war und die Veranstal-
tung immer wieder störte.
Für sein Entertainment und 
seine Sprüche bei Funk und Fernsehen bekannt, war die-
ser Kellner kein geringerer als unser Elferrat Theo Pfeffin-
ger, der den Saal mit seinen witzigen Einlagen immer wie-
der zum Tränenlachen brachte. Als nächster Programm-
punkt stand eine nicht alltägliche Ehrung an.

Die Verleihung des goldenen Möbelwagen an Prof. Dr. 
Wolfgang Schuster, Oberbürgermeister a.D. der Stadt 
Stuttgart. Diese höchste Auszeichnung der Gesellschaft 
Möbelwagen wird an Persönlichkeiten verliehen, die sich 
in besonderem Maß verdient gemacht haben. Prof. Dr. 
Wolfgang Schuster war einziges deutsches Mitglied im Rat 
der Weisen zur Zukunft der EU.

Er ist stellvertretender Präsident des 
Deutschen Städtetags und seit 2012 
Mitglied des Rates für Nachhaltige 
Entwicklung. Publiziert hat Prof. Dr. 
Wolfgang Schuster u.a. zu den The-
men Integration, kinderfreundliche 
Stadtgesellschaft, nachhaltige Mobi-
lität und Europa. Die feierliche Lau-
datio wurde von EU-Kommissar Gün-
ther Öttinger gehalten.
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Im Anschluß zu dieser großen Ehrung standen schon un-
sere jüngsten Solisten Nina und Marie als Doppelmarie-
chen bereit und konnten es kaum erwarten auf die Bühne 

zu kommen. Marie, die im ver-
gangenen Jahr kräftig trainiert 
und enorme Fortschritte ge-
macht hat, wirbelte über die 
Bühne und zeigte, dass auch 
eine Kleine schon tanzen kann 
wie eine ganz Große. Im naht-
losen Übergang tanzte unsere 
Nina ein und schnell wurde 
dem Publi-
kum klar, 

dass Ninas Tanz eine wahre Meisterleis-
tung ist. Was Nina bot war Tanzsport in 
höchster Perfektion mit Freude und 
Überzeugung präsentiert. Mit einer 
Überzeugung eben, wie es sich für ei-
nen Meister gehört, denn Nina wurde 
mit diesem Tanz württembergischer 
Meister der Jugend Tanzmariechen 2014.
Als nächstes hieß es Bühne frei für die Bronnweiler Wei-
ber, die schon beim Einmarsch durch die Reihen des Pub-
likums den einen oder anderen lockeren Spruch auf den 
Lippen hatten. Nach dem Motto „mir schwätzet schwä-

bisch“ wurde in den 
nächsten 15 Minuten so 
mancher Schwabe und an-
wesende Nichtschwaben 
kräftig auf die Schippe ge-
nommen. Davon sollten 
unsere Ehrengäste Man-
fred Schuster, Günther Öt-
tinger, Siegfried Steiger, 
Dr. Stefan Kaufmann, Bri-
gitte Kunath-Scheffold, 

und Wolfgang Henes, in keinster 
Weise verschont bleiben.
Nachdem die schwäbischen 
Spitzen der Bronnweiler Weiber 
verteilt waren, hieß es Ein-
marsch für unser Junioren Tanz-
mariechen Nikita Chantale. Sie 
bot mit ihrem Mariechentanz, 
der aus einer Mischung von Bal-
lett, Akrobatik und Tanz bestand, einen wahren Augen-
schmaus für das Publikum. Und dann kam SIE, prachtvoll, 
prunkvoll eine gestandene Frau wie im Bilderbuch. Fräu-
lein Wommy Wonder. Mit Kabarett, Travestie und Gesang 

verzauberte sie das 
Publikum und ihre 
trockenen Sprüche 
sorgten für jede 
Menge Lacher beim 
Publikum. Über 20 
Minuten gab sie ihr 
Bestes und wurde 
nur widerwillig und 
mit viel Applaus 

nach der Zugabe von der Bühne gelassen.
Während Wommy‘s Auftritt hatte sich schon eine ganz be-
sondere Garde für den Einmarsch bereitgemacht. Die ge-
mischte Garde 
der GFTB die 
Filderer zeigte, 
dass karneva-
listischer Tanz-
sport nicht nur 
„Frauensache“ 
ist, und ihnen die männlichen Tänzer in nichts nachste-
hen. Egal ob Rad, Spagatsprung, Beinführungen oder tän-
zerische Elemente, die Herren hielten mit ihren weibli-
chen Tanzpartnerinnen gekonnt mit und so manchem 
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Zuschauer blieb der Atem sichtlich 
stehen, wenn die Jungs nach ei-
nem ca. 2 Meter hohen Sprung auf 
den Boden im Spagat saßen. Spek-
takuläre Hebefiguren rundeten 
den Tanz ab und es wurde wieder 
einmal klar: hier handelt es sich 

ganz um Hoch-
leistungssport.
Nach dem Mot-
to „ein guter 
Schluss ziert alles“ kam nun noch der 
singende Spatz vom Nesenbach – un-
sere Tina Herrmann - zum Zuge, die 
ihre altbekannten Lieder aus Fasching 
und Fasnet zum Besten gab und noch 
einmal für Stimmung sorgte.
Den tänzerischen Abschluss der Veran-

staltung machte die Showtanzgruppe der Zabergäunar-
ren. Mit ihrem Showtanz Tarzan und ihren aufwändigen 
Kostümen sorgten sie für viel Abwechslung und einer Mi-
schung aus Tanz und Musical auf der Bühne.

Und dann war es auch schon fast zu Ende, das Programm 
unserer Prunksitzung 2014.
Es wurde zum großen Finale gerufen, bei dem nochmals 
alle Akteure auf der Bühne zu sehen waren die Lumpen-

kapelle durchgeknallte Kobolde nochmals kräftig einheiz-
te. Schnell bildeten Aktive und Gäste eine große Polonai-
se, die nach einigen Runden durch den Saal in der in der 
Bar im Foyer endete, wo unser DJ Martin bereits seine 
„Platten aufgelegt“ hatte und man 
bis in die Morgenstunden weiter-
feierte.
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PRUNKSITZUNG 2015 

KARTENBESTELLUNG 

Große Prunksitzung am  
 
Fasnetsamstag,  14.02.2015  
 
18:11 Uhr     Sektempfang 
 
19:11 Uhr   Programmbeginn 
 
 
SSB-Veranstaltungszentrum Waldaupark 
Friedrich-Strobel-Weg 4-6 
70597 Stuttgart  
 
(Bequem zu erreichen mit Auto, Taxi, Bus oder U7) 
 
Feiern Sie gemeinsam mit uns bei Stimmung, Spaß 
und Heiterkeit. Lassen Sie sích dieses Fasnet-
Highlight mit vielen attraktiven Programmpunkten 
auch in 2014 nicht entgehen. Sichern sie sich mit 
ihrer Kartenbestellung noch jetzt Plätze 

JA, ich möchte jetzt meine  Karte(n) bestellen. 
 
Ich bezahle pro Karte 25,00 Euro  
(Saal, Tischbestuhlung) 
 
                             Anzahl Karten 
 
 
 
Name, Vorname 
 
 
Straße, Haus-Nr. 
 
 
PLZ, Ort 
 
 
Telefon / Fax oder E.-Mail (für eventuelle Rückfragen) 
 
Einsenden an: 
 
Karnevalgesellschaft Möbelwagen Stuttgart e.V.  
seit 1897 
Geschäftsstelle:  Moselstraße 73, 70376 Stuttgart 
 
Oder per Fax an:  (0711) 5 91 02 31 
 

Die Narren laufen … 

… zum Möbelwagen, denn … 
„Wir brauchen eine Handvoll Narren! 

Seht, wohin uns die Vernünftigen 
gebracht haben. “ 

 

Prunksitzung 2015
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14 Spielmannszug

Der Spielmanns- und Fanfarenzug Hemmingen e.V. ist als 
Musikzug und als Lumpenkapelle bei verschiedensten 
Veranstaltungen seit mehr als 30 Jahren mit dem Stutt-
garter Möbelwagen unterwegs. Bei Karnevalsver-
anstaltungen im In- und Ausland sind wir der musi-
kalische Partner des Möbelwagen und sorgen für 
Stimmung, entweder in unseren traditionellen Hu-
sarenuniformen oder in Lumpenkostüm, wenn`s 
mal etwas lockerer sein darf. Auch bei uns wird 
Nachwuchsarbeit großgeschrieben. Wir bieten mu-
sikalische Ausbildung für Kinder ab dem 3 Lebens-
jahr an. Die intensive Ausbildung endet in unseren 
verschiedenen Jugendorchestern: dem Vororches-
ter, der Bläserklasse der Grundschule, dem Bläse-
rensemble der Gemeinschaftsschule und dem SZFZ 
Jugendochester.
Wir wünschen dem Möbelwagen auch in dieser 
Saison viele gute Auftritte und Turniere und ver-

bleiben mit einem 3-fachen A-Ha, A-Ha, A-Ha.
Euer Spielmanns- und Fanfarenzug aus Hemmingen.
Weitere Infos www.szfzhemmingen.de.

Hüpfburg  6 x 6 m
mit 24 Sitzen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Tobias Wölfle
70327 Stuttgart
Telefon 0172 72 50 94 9
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www.paul-v-maur.de

 

Paul v. Maur GmbH

Am Westkai 11,  70327 Stuttgart

t: f: (0711) 32 76 100    (0711) 32 96 96   
 
®

Weltweite Umzüge • Relocation •  Kunsttransporte • Lagerlogistik  
Aktenlagerung • Beratung • Planung • Betriebsverlagerung • IT-Transporte

                                                  Wir bilden „Möbler“ aus!

Kauffrau/Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice

 

û

Interesse an einer Berufsausbildung?        Mehr Infos auf unserer Homepage oder unter: Umzug

im Dialog

Möbelwagen der ersten Stunde.
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Guggen-Monster-Konzert
... das Event auf dem Stuttgarter Marktplatz ...

Wir laden Sie ein zum Schunkeln, Tanzen und fröhlich sein ...

Am Rosenmontag den 16.02.2014 ab 18:00 Uhr



17CMT 2014 – SWR Showbühne und AMSEL Saftverkauf

Am 14.01.2014 waren wir wieder zu Gast bei der großen 
Touristikmesse CMT Stuttgart.

Mit einem kurzen Bühnenprogramm 
auf der SWR Showbühne begeisterte 
das Stuttgarter Stadtprinzenpaar und 
unsere Solisten die Gäste und ent-
führten sie in die Welt des Karnevals.
Schon am nächsten Mittag machte 
sich eine Abordnung Elferräte und 
und Prinz Wolfgang III., der an die-
sem Tag seine Fähigkeiten als Verkäu-
fer zeigen durfte, erneut auf den Weg 
zur CMT. Die AMSEL hatte eingela-
den, um zu Gunsten der Stiftung den 
Saftverkauf durchzuführen. Dieser Einladung kamen wir 
wie in jedem Jahr gerne nach. Alle gaben ihr Bestes, damit 
möglichst viele Spenden gesammelt werden konnten.
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KICKERS
CLUBRESTAURANT

Rörich Gastronomie

Königsträßle 58 · 70597 S - Degerloch
Telefon 0711 / 76 23 95 
www.kickers-clubrestaurant.de
E-Mail: info@kickers-clubrestaurant
Öffnungszeiten täglich ab 10.30 Uhr, 
kein Ruhetag

■ Wintergarten, großer Biergarten 
■ Täglich wechselnder Mittagstisch 
■ Durchgehend warme Küche
■ Räume für 20 bis 200 Personen

Saisonale & regionale Küche
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WILLKOMMEN
im April auf dem Stuttgarter Frühlingsfest! 
Feiern, schunkeln und schlemmen Sie endlich 
wieder bei uns auf dem Cannstatter Wasen! 
Wir freuen uns auf alle Närrinnen & Narren, 
die nach der 5. Jahreszeit bei der großen 
Frühlingsfest-Fasnet 2015 weiterfeiern:

SONNTAG, 19. APRIL 
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Fasnetdienstag  17.02.2015 
  14:00 Uhr 
 
… das sollten Sie sich und Ihren Aktiven gönnen. 

Präsentieren Sie Ihre Aktiven vor 
einem riesen Publikum. In den 
letzten Jahren  besuchten  eine  sehr 
große    Zahl   Zuschauer unseren 
Fasnetumzug. Oder feiern Sie einfach 
an der Umzugsstrecke mit und jubeln 
Sie den Aktiven zu.  
 
 
Interesse? 
  
… dann wenden Sie sich an unseren  
Umzugsleiter :   
Bruno Hospes 
E-Mail: bruno.hospes@t-online.de 
 
 
 
 

Stuttgarter Fasnetumzug 2015

Auf geht‘s 

auch 2015 wieder zum

Großen Stuttgarter Fasnetumzug!

Nach dem Motto:

„Wir brauchen eine Handvoll Narren!

Seht, wohin uns die Vernünftigen

gebracht haben.“

Die Möbler laden wieder ein



22



23Empfang im neuen Schloss und Stuttgarter Rathaus 2014

Am Faschingsdiens-
tag wurde wieder 
zum traditionellen 
Empfang ins Neue 
Schloss geladen.
Dieser Einladung 
folgten wie in jedem 

Jahr unser Hofmar-
schall Pino und das 
Stuttgarter Stadtprin-
zenpaar Prinz Wolf-
gang III. u. Prinzessin 
Claudia II.
Zum Verweilen blieb 
den Dreien allerdings nicht viel Zeit, denn der nächste 
Empfang ließ schon auf sich warten. So machten sie sich 
schnell auf den Weg ins Rathaus, wo sich schon unzählige 
Gesellschaften zum Empfang durch OB Fritz Kuhn einge-
funden hatten. Im Rathaus wurden die Tollitäten schon 
sehnsüchtig erwartet, denn nun konnte die Party hier 
endlich losgehen.



24 Stuttgarter Fasnetumzug 2014



25Ausklang Stuttgarter Fasnetumzug 201 Dinkelacker-Schwaben Bräu

Immer größerer Beliebtheit erfreut sich die Abschlussver-
anstaltung unseres Sponsors Dinkelacker – Schwabenbräu 
im Anschluss an den Stuttgarter Fasnetumzug. Bereits 
zum 6. Mal hieß es für die Narren: Party machen bis zum 
Abwinken.
Für die Musik auf der 
Showbühne war wie-
der der Radiosender 
107,7 mit seinen her-
vorragenden DJ‘s ver-
antwortlich. Um-
rahmt wurde das 
Ganze von den Gesangseinlagen des Stuttgarter Stadt-
prinzenpaar, Prinz Wolfgang III. und Prinzessin Claudia II., 
sowie diversen Guggenmusiken, die es so richtig krachen 
ließen.

Wir danken der Firma Dinkelacker - Schwaben Bräu für 
die Organisation und Durchführung dieser Veranstal-
tung, sowie der großzügigen Spende die uns aus dem 
Erlös des Bierverkaufs zuteil wird.



26 Kinderfasching im Stuttgarter Rathaus 2013

Rosenmontag – ein ganz besonderer Tag für die kleinen 
Stuttgarter Närrinnen und Narren. Die Stadt Stuttgart un-

ter Führung von OB 
Fritz Kuhn lädt zum 
traditionellen Kin-
derfasching ein, der 
von der Gesellschaft 
Möbelwagen ausge-
richtet wird. Lang 
vor Programmbe-

ginn stürmten die Kinder und Eltern das geschmückte Pa-
noramafenster im Rathaus um sich erst mal mit Berliner 
und alkoholfreien Getränken zu stärken. Dann war das 
Erkunden der Räume angesagt, in 
denen es diverse Spielmöglichkei-
ten und eine Spielstraße gab. Um 
14 Uhr ging es dann so richtig 
rund. OB Kuhn eröffnete das Pro-
gramm mit einer kleinen Anspra-
che, bevor sich unsere Gardemäd-
chen und Solisten mit ihren Tän-
zen, ein Jongleur und das singende 
Stuttgarter Stadtprinzenpaar mit 
ihren Darbietungen abwechselten.

Ein voller Erfolg war der Mit-
machtanz Lollipop unserer 
Minis. Hier waren alle Kin-
der eingeladen zusammen 
mit den Minis zu  tanzen

Zwischendurch gab es viel Zeit für Spiel, Spaß, tanzen und 
toben, was die Kinder natürlich in vollen Zügen genossen.



27LKW Umzug Bad Rappenau 2014
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S Finanzgruppe . www.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Narrensicher: 
Finanzieren mit der LBS!

Jetzt extra günstiges 
Baugeld sichern!



29Unsere Tänzer

„Tanzen macht Spaß“ unsere Aktiven von Klein bis Groß 

Minis  Kindergarde 

Solisten 
Gardeleitung 

Alexandra Budek 
 

Betreuung  
Gabi Neumann 

 
Trainer 

Sabrina Schneider 
Rebecca Bagin 

 
Savenna-Zoey Bagin 
Valesca-Zora Bagin 
Marie Budek (TM) 

Valentina Fata 
Guilia Ferber 

Anna-Sophie Fischer 
Chayenne Fischer 

Pelin Girgin 
Delya Habtemicael 

Martina Peluso 

Leitung 
Gundi Krause 

 
Trainer 

Madeleine Krause 
Fayad Sultan-Kassem (Akro) 

  
Co-Trainer 

Nikita Chantale Krause 
 

Jugend  Mariechen 
Marie Budek 
Nina Geiger  

 
Junioren Mariechen 

Marina Dobler 
Nikita Chantale Krause  

 
Ü15 Mariechen 

Madeleine Krause 

 

Gardeleitung 
Tanja Geiger 

 
Betreuung  

Melanie Ehgartner 
 

Trainer 
Vanessa Netti 

Sabrina  Zipperle 
 
 

Telmen Bat-Erdene 
Sam Charalabidou 

Katharina Ehgartner 
Nina Geiger (TM) 

Sarah Haller 
Luisa  Jordan 

Josephine Köstlin 
Ruzica Pranjic 

Joelle Schlosser 
Lena Schröder 
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Unsere Minis im Alter von ca. 4 – 6 Jahren trainieren  
1x pro Woche.
Mit viel Spaß und Freude erlernen sie in jedem Jahr ihren 
Schautanz und werden spielerisch an die ersten Grund-
kenntnisse des Gardetanzsports herangeführt.
So tanzten sie in der vergangenen Kampagne ihren Schau-
tanz „Lollipop“ und konnten es kaum erwarten, ihn bei 
diversen Auftritten wie an der Inthronisation im Rathaus, 
in der Else Heydlauf Stiftung, im Mörikeheim, in der Bä-
ckerei Zachert, in der Grundschule im Sonnigen Winkel, 
an unserer Prunksitzung und am Kinderfasching im Rat-
haus präsentieren zu dürfen. In diesem Jahr werden sie 
als kleine Hexen mit ihrem Schautanz „Bibi Blocksberg“ 
über die Bühne wirbeln und sicher wieder ganz schnell 
die kleinen Stars des Möbelwagen sein.
Unsere Minis versprühten so viel Charme und gute Laune, 
dass sie sich schnell in die Herzen des Publikums tanzten. 
Sie waren mächtig stolz auf ihren Beifall, den sie zu Hauf 
bei ihren Auftritten bekamen.
Natürlich durfte auch der LWK Umzug in Bad Rappenau 
und unser großer Umzug in der Stuttgarter Innenstadt 
nicht fehlen. Als kleine fleißige Bienchen schwärmten sie 
aus und hatten große Freude daran, andere Kinder mit Sü-
ßigkeiten zu beglücken. Natürlich bekam auch der ein 
oder andere Erwachsene ein Bonbon, sobald derjenige 
das Biene Maja Lied anstimmte.

Die Minis sind ein toller Haufen 
und freuen sich über jedes 
neue Kind, das Lust hat mitzu-
machen. Neue Kinder werden 
in ihrer Gruppe herzlich aufge-
nommen und lassen sich 
schnell von dem lustigen Hau-
fen in den Bann ziehen.
Natürlich sind uns auch die  
Eltern herzlich willkommen, 
die ihre Kinder wenn möglich 
zu den Auftritten begleiten 

oder bei Faschingsumzügen aktiv teilnehmen können.
Wir sind ständig auf der Suche nach Kindern, die uns  
unterstützen. Infos hierzu gibt es unter www.gesellschaft-
moebelwagen.de oder Tel. 0172/ 7448965.

Training:  Freitags 16:30 – 17:30 Uhr
 Clubraum, Urbanstr. 49A

Minis



31Kindergarde

Wir, die Kindergarde der KG Möbelwagen, sind momen-
tan 11 Mädchen im Alter von 7-10 Jahren. Zweimal die 
Woche treffen wir uns zum Trainieren.
Dabei haben wir mit den Trainerinnen jede Menge Spaß 
und üben fleißig einen Marschtanz. Unsere Trainerinnen 
haben bis vor kurzem selbst noch in der Blauen Tanzgarde 
getanzt und können uns daher sehr viel beibringen.

Im letzten Jahr hatten wir eine Vielzahl an Auftritten z.B. 
in Schulen, Altenheimen, beim Stöckachfest, auf dem 
Schloßplatz, beim Kinder- und Jugendfestival und selbst-
verständlich auch bei unseren eigenen Veranstaltungen, 
wie der Inthronisation des Stuttgarter Stadtprinzenpaa-
res, bei unserer Prunksitzung und beim Kinderfasching im 
Stuttgarter Rathaus.

Unser nächstes Ziel ist es, auch an Tanzturnieren teilzu-
nehmen. Deshalb waren wir im Oktober beim Schnupper-
turnier in Herlikhofen, bei dem wir von den anwesenden 
Beratern schon ganz gute Kritiken erhalten haben. Auch 
beim Freundschaftsturnier in Neckarweihingen waren wir 
mit am Start und konnten hier einen hervorragenden  
4.Platz belegen. Jetzt gehen wir die württembergischen 
Meisterschaften in Gerlingen an. Hier wünschen wir uns 
eine ordentliche Bewertung und Platzierung , damit wir 
auch bald auf verbandsoffenen Turnieren starten können.

Wir würden uns sehr über Verstärkung freuen. Mädels 
und Jungs (ja, wir suchen auch Jungs!) ab 6 Jahren:
Ihr seid uns herzlich willkommen!!!

Training:  Montag  17:00 - 18:30 Uhr 
	 Mittwoch	 17:00	-	18:30	Uhr

Weitere Infos finden Sie unter www.gesellschaft-moebel-
wagen.de oder kontaktieren Sie unsere Gardeleitung/Be-
treuung unter 0172/7312871 bzw. 0178/6352403



32 Blaue Tanzgarde - Die Ehemaligen

In der vergangenen Kampagne hat sich eine ganz besondere 
Gruppe von Blauen zusammengefunden. Da sich unsere beste-
hende Blaue Tanzgarde aus Zeitgründen aufgelöst hat, ent-
schlossen sich rd. 20 Tänzerinnen und ein Tänzer der Blauen 
Tanzgarde aus früheren Jahren ihre längst an den Nagel ge-
hängten Tanzstiefel wieder auszugraben. Und das nicht um sie 
etwa zu putzen, sondern die teilweise etwas in die Jahre ge-
kommen Damen wollten doch tatsächlich noch einmal das 
Tanzbein schwingen .
Allein dieser Gedanke sorgte bei uns Möbler dafür, dass uns 
warm ums Herz wurde. Alle waren gespannt, was sich unsere 
Ehemaligen einfallen lassen und mit welchem Tanz sie uns 
überraschen werden. So trafen sie sich zu einer ersten Bespre-
chung und es wurde schnell klar – die Schulklasse ist der Tanz, 
den man einstudieren wird.
Die Kostüme von früher wurden aus dem Keller geholt, um an-
zutesten, ob diese denn überhaupt noch passen. Es war un-
glaublich, denn zwar waren die Damen älter geworden, Figur 
mäßig hatten sie sich jedoch kaum verändert. Nicht ein Kos-
tüm musste abgeändert werden, so dass nahezu jeder in seine 
alte Rolle in diesem Schautanz springen konnte. In unregelmä-
ßigen Abständen wurde trainiert und gefeilt bis der Tanz dann 
für die Prunksitzung fertig war.

Beim Einzug der Gesellschaft an der Prunksitzung, sorgen die 
ehemaligen Blauen dann noch einmal für eine riesen Über-
raschung. Hier marschierten sie in den alten Traditionsunifor-
men ein, was dem ein oder anderen schon Tränen der Freude 
in die Augen trieb, denn sie boten einfach ein tolles Bild.
Als es dann endlich so weit war und es hieß – Einmarsch für 
unsere Schulklasse – tobte der ganze Saal. Was diese Gruppe 
dann auf der Bühne zeigte, war der absolute Wahnsinn, sie hat-
ten nichts verlernt und es kam uns vor als würden wir rd. 
30 Jahre in die Vergangenheit versetzt ...
Es stimmte einfach alles und so manch jüngerer Tänzer kann 
sich von der gezeigten Leistung wirklich eine Scheibe abschnei-
den. Der Tanz wurde mit tosendem Applaus und Standing Ova-
tion belohnt.
Wir sind stolz und dankbar, dass wir diesen unvergesslichen 
Tanz noch einmal miterleben und dabei in ein wenig Nostalgie 
schwelgen durften. Bleibt uns nur zu hoffen, dass unsere Ehe-
maligen die Tanzstiefel nicht wieder an den Nagel hängen, son-
dern unserem Verein treu bleiben. Sie waren und sind einfach 
eine tolle Truppe.
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Tänzer/innen und Trai-
ner die es ermöglichten und aus einer fixen Idee eine unver-
gessliche Aufführung machten.
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Marie ist mit ihren 5 Jahren die Jüngste unter den Möbler-
Solisten. Sie tanzt ihre 2. Kampagne bei der Gesellschaft 
Möbelwagen als Mariechen. Im Training ist Marie eine 
der ehrgeizigsten, so dass sie ihrer Trainerin Madeleine 
fast jedes Mal etwas Neues mit Stolz zeigt. Zu Beginn der 
Kampagne 2014/2015 hatten Marie und Madeleine ein 
neues Ziel. Das Freundschaftsturnier bei den Mistelhexen 
in Neckarweihingen! Am 30.11.2014 war es dann auch 
schon so weit. Am Nachmittag ging Marie mit Startnum-
mer 6 in der Altersklasse U7 Mariechen an den Start. Hin-
ter der Bühne wurde dann noch fleißig mit Madeleine 
diskutiert, wie sie den so oft besprochenen Einmarsch 
machen soll. Aber es blieb nicht viel Zeit zum Überlegen, 
denn durch die Lautsprecher ertönte schon ihr Name und 
es ging los. Marie zeigte einen perfekten Einmarsch und 
einen super Tanz.

Als am Ende der Disziplin die Wer-
tungsergebnisse durchgesagt wur-
den, war die Freude groß. Marie er-
tanzte sich auf ihrem ersten Turnier 
den 3. Platz. Sie war so stolz auf ihre 
Pokale, dass diese am nächsten Tag 
gleich mit in den Kindergarten muss-
ten. Wir freuen uns, mit Marie für 
diesen Erfolg und wünschen ihr wei-
terhin viel Spaß am Tanzen.

Marie trainiert 2x/Woche Mariechen und 1x/Woche  
Minigarde.

Trainer:  Madeleine Krause
Co-Trainer:  Nikita Chantale Krause

Jugend	Tanzmariechen	Marie	Budek
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Nina ist 10 Jahre alt, und tanzt seit 7 Jahren bei uns.
So startete Nina mit 9 Jahren im letzten Jahr in ihre 6. Kampa-
gne. Und manchmal werden Träume wahr. Anfangs schien es 
aufgrund eines Trainerwechsels schwierig zu werden, denn 
von heute auf morgen hieß es für Nina alles anders zu ma-
chen als in den vergangenen Jahren.
Spätestens jedoch in Neuhausen bei den Württembergischen 
Meisterschaften zeigte sich, dass alles richtig gemacht wurde 
und sich die vielen Strapazen gelohnt hatten. Nina ertanzte 
sich für alle völlig unerwartet, aber hochverdient und souve-
rän den 1. Platz und wurde	württembergische	Meisterin	der	
Jugend	Tanzmariechen	2014
Es war sehr nervenaufreibend bis die Jury ihr Urteil fällte. Ers-
tens hatte Nina die letzte Startnummer, was die Spannung 
sowieso schon steigerte. Zweitens verstrichen gefühlte Stun-
den bis die Wertung kam, um drittens diese Punktevergabe 
nochmal zu korrigieren.
Die Freude und der Jubel waren dafür umso größer, als end-
gültig klar wurde, dass Nina auf dem obersten Treppchen ste-
hen wird.

Den Rest des Faschings genoss 
sie richtig. Denn wer wär nicht 

stolz darauf mit so einem Titel zu reisen.
Aber das war noch nicht alles. Die nächste Show bot Nina bei 
den Süddeutschen Meisterschaften in Mannheim. Die Quali 
hierfür holte sie sich schon in Düren, wofür sie einen süßen 
Pokal und das begehrte gelbe Zettelchen bekam. Nachdem es 
ein Übernachtungscamp bei ihrer Trainerin Madeleine gab, 
fuhren sie am anderen Morgen gemeinsam auf`s Turnier.
Hier werden die ersten sechs Platzierten in der Jugendklasse 
zur Deutschen Meisterschaft zugelassen. Da kam ihre Start-
nummer sechs gerade recht. Aber die Konkurrenz war groß. 
Es stand bis zum vorletzten Starter auch noch bei einem Ste-
chen um diesen besagten Platz. Doch dann mussten die bei-
den Sechstplatzierten diesen Platz der Konkurrentin vom DJK 
Schwabach räumen. So ertanzte sich Nina mit nur 4 Punkten 
Unterschied einen hervorragenden 7. Platz von 18 Startern. 
In der Sommerpause verriet Nina ganz leise: „Weißt du 
Mama, ich hab mich bei den Süddeutschen deshalb zurück-
gehalten, weil ich endlich die an Weihnachten versprochenen 
Ohrringe stechen lassen und nicht bis nach den 
Deutschen warten wollte“!
Wir hoffen, dass sich das Christkind in diesem Jahr für Nina ein 
anderes Geschenk ausdenkt, denn die Qualifikation zu den 
süddeutschen Meisterschaften 2015 hat sie bereits bei ihrem 
2. Turnierstart ertanzt. Herzlichen Glückwunsch auch dazu.

Trainer
Tanz	u.	Choreografie:		 Madeleine	Krause
Akrobatik:		 	 	 Fayad	Sultan-Kassem
Weitere	Infos:	www.nina-geiger.eu

Jugend	Tanzmariechen	/	Württembergische	Meisterin	2014	–	Nina	Geiger



35Junioren	Tanzmariechen	Marina	Dobler

Marina ist 11 Jahre alt und ist erst im November 2014 zu 
den Möbler Solisten gekommen. Ihr großes Ziel war es, 
am Freundschaftsturnier in Neckarweihingen starten zu 
dürfen, welches am 30.11.2014 statt fand. Die Zeit war 
knapp! Marina entwickelte einen wahnsinnigen Ehrgeiz 
und schaffte es so, in nur 3 Wochen eine neue Choreogra-
fie mit akrobatischen Elementen und neuem Tanzstil zu 
erlernen.
Und dann war es auch schon so weit. Mit Startnummer 8 
ging Marina in Neckarweihingen in der Altersklasse Junio-
ren an den Start. Eine starke Altersklasse, denn dort star-
teten Mariechen, die im Gegensatz zu Marina, bereits bei 
offenen BDK-Turnieren ihre Erfahrungen gesammelt hat-
ten. Marina zeigte einen perfekten Einmarsch, aber als 
die Musik zu leise einsetzte und sie dadurch nicht in den 
Tanz fand, gingen ihr die Nerven durch. Vollkommen auf-
gelöst verließ sie die Bühne, so dass ihre Trainerin Made-
leine und Co-Trainerin Nikita alle Hände voll zu tun hatten 
um Marinas Tränen zu trocknen. Marina bekam aufgrund 
des Musikfehlers eine 2. Chance und sollte als letzte Teil-
nehmerin der Disziplin noch einmal starten. Das ist leich-
ter gesagt als getan, denn bei der Tänzerin zwei Startnum-
mern vor ihr, flossen die Tränen erneut in Strömen. Trä-
nen trocknen, gut zureden, nachschminken, Madeleine 
und Nikita hatten alle Hände voll zu tun. Zu allem Übel 
weigerte sich Marina auch noch wehement nochmal an-
zutreten. Gemeinsam mit Marco Schmitt einem befreun-
deten Tänzer der Mistelhexen, der noch zum Trösten und 
Aufmuntern kam, gelang es den Dreien was keiner erwar-
tet hätte. Sie ging noch einmal auf die Bühne und dieses 
Mal klappte alles reibungslos. Wir sind mächtig stolz auf 
Marina, dass sie nach diesem Nervenkrieg nochmals an-
getreten ist, was eine wahnsinnige Stärke bewiesen hat. 
Marina wurde mit dem 8. Platz für ihre Leistung belohnt. 
Wir wünschen ihr weiterhin viel Spaß bei unseren Solisten 
und sind sicher, dass wir noch einiges von ihr hören  
werden.

Marina trainiert 2x/Woche Mariechen

Trainer:  Madeleine Krause
Co-Trainer:  Nikita Chantale Krause



36 Junioren	Tanzmariechen	Nikita	Chantale	Krause

Nikita ist 14 Jahre alt und tanzt seit 10 Jahren als Marie-
chen bei uns. Sie konnte sich in der Vergangenheit bereits 
unzählige Treppchenplätze bei BDK Turnieren sichern und 
hat sich dabei auch schon einige der heißbegehrten gel-
ben Zettelchen, der Qualifikation für die süddeutschen 
Meisterschaften, ertanzt. Leider wurde ihre so erfolgrei-
che Laufbahn durch zahlreiche Verletzungen unterbro-
chen. Dennoch läßt sich Nikita nicht unterkriegen. Auch 
wenns manchmal zwickt und zwackt, Bandagen u. Kühl-
beutel ihre ständigen Begleiter sind, kann und will sie ihr 
heißgeliebtes Hobby nicht aufgeben, sondern beißt die 
Zähne zusammen, um auf der Bühne stehen zu können. 
Nikita wird wie alle Solisten von Madeleine trainiert. Ma-
deleine ist nicht nur ihre Trainerin, sondern auch Schwes-
ter. Und wie das unter Geschwistern so ist, läuft nicht je-
des Training ohne kleine und manchmal große Zickereien 
ab. Auch ihr Akrobatik Trainer Fayad Sultan-Kassem kann 
hiervon ein Lied singen – obwohl er nicht zu Nikitas Ge-
schwistern zählt A. Hat er doch in der Sportschule Ruit die 
ganze Turnhalle mit zig kleinen Turnern im Griff und alle 
tanzen nach seiner Pfeife, zeigt ihm Nikita oft, dass sie das 
Tanzen von Kindesbeinen an gelernt hat, nur tanzt sie 
eben nicht immer nach seiner Pfeife wie die anderen. Ni-
kita ist wahnsinnig gerne mit Fayad in der Halle um die 
akrobatischen Elemente zu springen die er ihr beibringt. 
Hier haben sich einfach zwei gefunden die sich mögen 
und so sieht der eine überZickigkeit, der andere über die 
Strenge hinweg. Seit diesem Jahr unterstützt Nikita ihre 
Schwester Madeleine im Training der Möbler Solisten 
oder übernimmt auch einmal selbständig das Training, 
falls Madeleine verhindert ist. So ist gewährleistet, dass 
ein regelmäßiges Training stattfindet, wofür Madeleine 
sehr dankbar ist. Wir wünschen Nikita weiterhin viel Spaß 
am tanzen und trainieren sowie eine verletzungsfreie 
Kampagne. 

Trainer 
Tanz	u.	Choreografie:				 Madeleine	Krause
Akrobatik:	 														 Fayad		Sultan-Kassem

Weitere	Infos:	www.nikita-krause.eu



37Ü15	Tanzmariechen		und	Solistentrainerin	Madeleine	Krause

Mit ihren 19 Jahren ist Madeleine unser ältestes und er-
fahrenstes Mariechen. Sie tanzt seit insgesamt 16 Jahren 
beim Möbelwagen und hat in der vergangen Kampagne 
viel geschafft. Als Trainerin unserer Solisten hat sie sich 
bewiesen . Mit viel Fleiß und Engagement kümmert sie 
sich einfach um alles, nimmt aber auch dankbar Ratschlä-
ge und Unterstützung von befreundeten Spitzentrainern 
an. Von nix kommt nix. So gelang es Madeleine mit Unter-
stützung von Jessica Reps bei den württembergischen 
Meisterschaften 2014 unsere Nina auf Platz 1 der Jugend 
Tanzmariechen zu bringen. Der Möbelwagen hatte seit 
Jahren wieder einen württembergischen Meister. Bei den 
süddeutschen Meisterschaften verfehlte Nina nur knapp 
die Quali zu den Deutschen, was die absolute Krönung für 
Madeleine als Trainerin gewesen wäre.

Bei so viel Einsatz für ihre Mädels ist sie selbst als Tänzerin 
natürlich auf der Strecke geblieben. Schminken, anziehen, 
durchtanzen, einzählen, abholen, betreuen ... alles wollte 
sie selbst erledigen. So kam es, dass sie oft zum tanzen 
umgezogen war und es doch nicht auf die Bühne schaffte, 
weil sie von einer Ecke zur anderen rannte. Auch die Zeit 
im Training widmete sie komplett ihren Mädels so dass für 
einen eigenen Tanz keine Zeit blieb. Dennoch möchte Ma-
deleine auch wieder selbst tanzen und hat vor noch einen 
Tanz einzustudieren, was uns sehr freuen würde. Beson-
ders stolz sind wir auch, dass Madeleine ihre Ausbildung 
als Trainerin im vergangenen Jahr abgeschlossen hat und 
die C-Lizenz Breitensport Gardetanz erhalten hat. Wir 
wünschen Madeleine für ihren weiteren Weg alles Gute, 
viel Erfolg und freuen uns auf die kommenden Kampag-
nen.

Trainer
Tanz	u.	Choreografie:		 Madeleine	Krause

Weitere	Infos:	www.madeleine-krause.eu
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42 Prinzenentkleidung u. begräbnis – Danke für die tolle Zeit !

In einer bewegenden Zeremonie haben wir am Aschermittwoch von unserem Prinzenpaar Abschied genommen. Sie 
haben die Gesellschaft Möbelwagen und den Stuttgarter Karneval auf hervorragende Weise repräsentiert und waren 
ein würdiges, einzigartiges Prinzenpaar. Wir danken Wolfgang & Claudia für die vielen tollen Stunden.

Die Gesellschaft Möbelwagen
trauert um ihr Prinzenpaar 2013/2014

Prinz Wolfgang III.
Prinzessin Claudia II.

von Stutengarten

Fassungslos mussten wir mit ansehen, 
wie unser heißgeliebtes Prinzenpaar in 
der Nacht vom Faschingsdienstag auf 
Aschermittwoch den Strapazen der 
Kampagne erlegen ist.
Wir werden Prinz Wolfgang III. & Prin-
zessin Claudia II immer in unseren Her-
zen behalten und sie nie vergessen.
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44 Schmotziger Donnerschdich – Kübelesrennen

Kaiserbad Bansin Hotelbetriebs GmbH & Co. KG
Seestr. 5 | 17429 Seebad Bansin | Tel. 038378 49990
reservierung@hzp-usedom.de | www.hzp-usedom.de

Im Flug zur Insel Usedom
WELLNESS UND GENUSS AUF USEDOM
Keine 100 m vom weißen Sandstrand und 
der Promenade entf ernt begrüßt Sie das 
4**** Superior KAISER SPA HOTEL ZUR POST 
im Kaiserbad Bansin. 
• 170 komfortable DZ & Suiten 
• 1200 m² KAISER SPA mit Innen- und 

Außenpool sowie Saunalandschaft  
• 3 Restaurants
• mariti me Bar CAPTAIN‘S LOUNGE
• Raucherbar „Davidoff  Lounge“

8 Tage Entspannung an der Ostsee
• 7 Übernachtungen im Doppelzimmer
• täglich Vital-Langschläferfrühstück vom Buff et bis 13 Uhr
• 20% Ermäßigung auf alle vor Anreise gebuchten 
    Wellnessanwendungen
• freie Nutzung der Bade- & Saunalandschaft 
• Transfer von und zum Flughafen Heringsdorf
• inkl. Hin- und Rückfl ug aus Stutt gart (jeweils samstags)
Buchbar Mai bis Oktober 2015
Preis im Doppelzimmer pro Person         ab  555,00 €

Wie in jedem Jahr waren wir am schmotzigen Donner-
schdich bei verschiedenen Veranstaltungen. Altenheime 
und die Bäckerei Zachert in Leonberg standen auf dem 
Programm.

Am Abend hieß es dann für 
unser Prinzenpaar mit Ge-
folge – ab in den Bottich – 
Kübelesrennen ist ange-
sagt. Auch in diesem Jahr 
hatte der Prinz das Vergnügen die Prinzessin, gekleidet in 
Nachthemd und Zipfelmütze, im Kübele über den Par-
cour zu jonglieren. Im Brunnen wurde geangelt, über die 

Wippe gejagt, der Mond zum Leuchten gebracht, das 
Stadttor gebaut und die Glocke zum Läuten gebracht. 
Nach so großen Strapazen wurde dann noch mächtig in 
den tollen Lokalen der Cannstatter Altstadt gefeiert.
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Wir wünschen allen Närrinnen und Narren  
eine fröhliche fünfte Jahreszeit.

 Drei kräftig donnernde  
 A-HA    A-HA     A-HA

Generalagentur Thomas Klingenberg
Bissingen • Kreuzstr. 26 
74321 Bietigheim-Bissingen 
Telefon 07142-31344 
thomas.klingenberg@ wuerttembergische.de

Ihr Partner für Absicherung, 

Wohneigentum, Risikoschutz 

und Vermögensbildung.

   1 19.11.2014   12:45:24
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47Frühlingsfest, Bärenschlössle und Volksfest 2014

Kaum war die Faschingskampagne zu Ende, folgten wir der 
Einladung von Karl Maier auf den Cannstatter Wasen zum 
Frühlingsfest. Zusammen mit rund 800 befreundeten Kar-
nevalisten, Freunden und Gönnern trafen wir uns im Gö-
ckelesmaier-Zelt zum Schwatzen, Feiern und Tanzen. Wir 
bedanken uns bei Karl Maier für diesen gelungenen Abend.

Gleich 2x durften wir die Bewirtung am 
Bärenschlössle durchführen. Sind wir im 
Mai noch mit dicken Jacken in den Verkaufsständen ge-
standen, wäre im Juni Badebekleidung das richtige Outfit 
gewesen.

Im September – kurz bevor 
wir uns dann wieder für die 
Faschingskampagne rüsteten, 
hieß es – ab aufs Volksfest – zum geselligen Beisammen-
sein. Diese Veranstaltung erfreut sich immer größerer  
Beliebtheit. So konnten wir zusammen mit der Firma  
Dinkelacker-Schwaben Bräu und der Familie Wilhelmer 
rd. 1200 Karnevalisten im Zelt der 
Wilhelmers-Schwabenwelt begrüßen.



48 Kinder- und Jugendfestival 2014
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Gastlichkeit hat einen Namen

Catering

w i l h e l m e r ` s

SCHWABEN      ELT

 www.wilhelmers-schwabenwelt.de    0711 66419-400 www.stä�ele.de    0711 66419-0

www.schlachthof-stuttgart.de    0711 66419-500 www.schweine-museum.de    0711 66419-600

www.wilhelmer-catering.de    0711 66419-300 www.ampulle.com    0711 66419-217

Die neue SchwabenWelt-App 
kostenlos zum Downloaden 
im AppStore
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